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Karte 1: Zonierungskonzept
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Pflege- und Entwicklungsplan mit integrierter Natura 2000-
Managementplanung im Naturpark Stechlin-Ruppiner Land
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Bearbeitung:

1 Rheinsberger Gewässer, Rheinsberg bis Kleinzerlang
2 Fürstenberger Gewässer, Fürstenberg/Havel und Umgebung
3 Ruppiner Gewässer, Neuruppin bis Lindow
4 Rheinsberg
5 Rheinsberger Rhin, Rheinsberg bis Zippelsförde
6 Ruppiner Schweiz
7 Stechlinsee und Umgebung

1 Raum zwischen Zempow, Schweinrich und Sewekow
2 Raum zwischen Alt Ruppin, Schönberg und Lindow
3 Raum zwischen Braunsberg, Rheinsberg und Dorf Zechlin
4 Raum zwischen Dollgow, Menz und Seilershof

Bereiche mit Vorrang für den Arten- und Biotopschutz (Tabuzonen)

Weitere Themen

touristische Entwicklungszonen:

touristische Schwerpunkträume:

Naturschutzgebiet (NSG)*

Naturentwicklungsgebiet (NEG)*

Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH-Gebiet)

Naturparkgrenze

!!! NaturParkHaus und Sitz der Naturparkverwaltung

* Alle NSG und NEG im Naturpark Stechlin-Ruppiner Land sind gleichzeitig auch FFH-
Gebiete.

Touristische Schwerpunkträume (Koordinierungszonen)

2

Räume mit Potenzial für eine touristische Entwicklung (Entwicklungszonen)
2

Bereiche mit besonderer Koordinierung im Rahmen einer auf die Gebiete 
abgestimmten Besucherlenkung (siehe in den jeweiligen FFH-Management-
plänen)

FFH-Gebiete im Naturpark (Landes-Nr., Name):
15, Wummsee und Twernsee
16, Kunsterspring
17, Ruppiner Schweiz
119, Stechlin
284, Forst Buberow
285, Buchheide
287, Lindower Rhin und Fristower Plagge
288, Himmelreich
289, Polzowtal
290, Rheinsberger Rhin und Hellberge
291, Revier Rottstiel-Tornow
292, Schwarzer See
293, Erweiterung Wumm und Twernsee
294, Teufelsbruch (Wolfsbruch)
297, Gramzow-Seen
332, Dollgowsee
365, Globsower Buchheide
367, Seilershofer Buchheide
582, Ruppiner Schweiz Ergänzung
625, Polzowtal Ergänzung
658, Schöner Berg
666, Rheinsberger Rhin und Hellberge Ergänzung
727, Großer Pätschsee bei Rheinsberg
728, Rochowsee und Plötzensee


